
15. Spieltag: FT Würzburg – FC Gollhofen 2  17:3 (9:1) 

   
 

Historisches Ergebnis gegen Schlusslicht 
Live vom Spielfeld berichtet: Möwe 

 

Zum Auftakt des Fußballjahres 2017 empfingen die Turner den Außenseiter und 

Tabellenletzten aus Gollhofen. Nach einer überzeugenden Vorbereitung mit drei Siegen aus 

drei Spielen wollten die Buben der Beate-Uhse-Kampfbahn ihre aktuell gute Verfassung auch 

im Ligabetrieb unter Beweis stellen. Nach den 90 gespielten Minuten kann man durchaus 

von einem gelungenen Auftakt sprechen wenn selbst eingefleischte Fans den Überblick über 

die erzielten Tore verloren haben. Neben der geballten Offensivpower mit 17 erzielten Toren 

zeigte sich aber noch etwas Optimierungspotential. 

Etwas ungewohnt war der Auftakt für die FTW-Kicker ob der Abwesenheit ihres Coaches 

welcher sich auf dem Rückweg nach einem tor- und lehrreichen Spiel in Lüdenscheid mitten 

in einer Vollsperrung auf der Autobahn befand. Kapitän Kersten sprang in die Presche und 

peitschte seine Kameraden mit einer emotionalen Rede vor dem Anpfiff an. Was sich danach 

ereignete ist nur schwer zu beschreiben denn noch 23 gespielten Minuten stand es bereits 

7:0 für die Hausherren. Neben Kraatz, Cosentino, 2 x Salm und 2 x Arning trug sich auch 

Ersatzstürmer Nummer 1 Tobias van Fonderen bei seinem Pflichtspieldebüt in die 

Torschützenliste ein. Getragen von der Welle des Erfolgs fand nun der Cheftrainer der Turner 

den Weg zur geliebten Kampfbahn und rieb sich verwundert die Augen über den deutlichen 

Spielstand. Die angeschlagene Torfrequenz konnten die Turner nicht mehr halten da viele 

Chancen ungenutzt blieben und die Konzentration etwas nachließ. So schafften es Salm und 

Kuntze-Fechner die Bilanz auf 9 Tore auszubauen. Auf der Gegenseite kamen auch die Gäste 

kurz vor der Halbzeit zu ihrem ersten Treffer, so dass es mit 9:1 in die Pause ging. 

Zur zweiten Halbzeit wechselte Coach Friesacher gleich dreimal und brachte neben Linke 

und Strecker den lautstark vom Publikum geforderten Rückkehrer Prof. Brinkmann als 

zweiten Ersatzstürmer. Das muntere Tore schießen sollte dies aber keinen Abbruch tun – 

ganz im Gegenteil. Neben 3x Brinkmann, 2 x Salm, Arning, Boser netzte auch Kapitän Kersten 

ein. Das Spielgerät gehorchte aber nicht nur den Hausherren denn auch die Gollhofer 

konnten ihre Torausbeute der 1. Halbzeit gar verdoppeln. Nachdem sie den Strafstoß zum 

3:17 verwandeln konnten hatte der umsichtige Schiedsrichter Gerd Dluczek ein Einsehen 

und beendete die Partie von welcher sich die FTW-Kiebitze bestimmt noch lange erzählen 

werden. 

In der kommenden Woche wird der Gegner, SV Geroldshausen 2, eine höhere 

Herausforderung darstellen. Hier werden sicherlich Erinnerungen an die spannenden Duelle 

mit der ersten Garde aus Geroldshausen in der letzten Saison wach. 



FT Würzburg: Korte, Kersten, Kraatz, Bieber T., van Fonderen, Lemm, Cosentino, Salm, 

Arning, Kuntze-Fechner, Boser, Brinkmann (46.), Strecker (46.), Linke (46.) 

Durchschnittsalter: 29,7 Jahre 

Trainer: Dominik Friesacher 

FC Gollhofen 2: Scherer J., Hofmann, Simulete, Schindler, Anton S., Vorlaufer S., Brezan, 

Waldmannstetter, Anderl, Rüdenauer, Hain / Scherer S., Greif 

Durchschnittsalter: 36,1 Jahre 

Trainer: Alexander Münz 

Tore: 1:0 Kraatz (4., Salm), 2:0 Cosentino (7., Arning), 3:0 Salm (13., Cosentino), 4:0 Salm 
(15., Boser), 5:0 Arning (16., van Fonderen), 6:0 van Fonderen (19., Salm), 7:0 Arning (23., 
Kuntze-Fechner), 8:0 Salm (32., Cosentino), 9:0 Kuntze-Fechner (40., Salm), 9:1 
Waldmannstetter (44.), 10:1 Salm (52., Strecker), 11:1 Kersten (53., Cosentino), 12:1 Arning 
(57., Salm), 13:1 Brinkmann (63., Kersten), 14:1 Brinkmann (71., Kersten), 15:1 Boser (79., 
Salm), 15:2 Simulete (81.), 16:2 Brinkmann (83., Bieber T.), 17:2 Salm (85., Boser), 17:3 
Hofmann, Foulelfmeter (90.) 

Gelbe Karten: - / Vorlaufer 

Gelb-rote Karten: - / - 

Rote Karten: - / - 

Zuschauer: 15 

Schiedsrichter: Gerd Dluczek 

 


